
Bodensee-Lehrfahrt vom 3. bis 5. Oktober des Vereins für Gartenbau und Ortsverschönerung 
 

Jahrhunderte alte Gartenkultur, üppiger Barock  
sowie schwäbische Sparsamkeit- 

 
Die Bodensee-Lehrfahrt des Vereins findet vom 3. bis 5. Oktober staƩ. 
InmiƩen der mit Hopfen und Wein bewachsenen Hügeln entlang des nördlichen Bodensee Ufers sind 
von TeƩnang über Meersburg, Überlingen bis Salem sind bei milden Klimaverhältnissen 
außergewöhnliche barocke Baudenkmäler zu entdecken.  
Wir starten am Freitag, 3. Oktober pünktlich um 7 Uhr auf dem Parkplatz am Sportpark VA. Über die 
A96 und durch die Hopfenregion oberhalb des Bodensees erreichen wir TeƩnang. Damit haben wir 

einer der ältesten deutschen Kulturstraßen, die oberschwäbische 
Barock-/Rokoko-Straße erreicht. 
Bei der Führung durch das Neue Schloss gelangen wir über die so-
genannten TreppenkabineƩe zu Wohn- und Festräumen der Beletage. 
Anschließend können wir uns individuell im Braugasthof stärken.  
Doch der Bodensee ruŌ! Gegen 14 Uhr in Friedrichshafen 
angekommen, können je nach Wunsch Uferpromenade oder Zeppelin-
Museum besucht werden, bevor wir gegen 17.30 Uhr nach Immenstaad 
fahren. Hier schlagen wir im Gästehaus Schloss Hersberg - miƩen im 

Weinberg - unser Lager auf. Hier erfolgt an diesem Abend das Abendessen in KombinaƟon mit einer 
informaƟven Überraschung. 
Am Samstag, 4. Oktober, starten wir um 8 Uhr nach Unteruhldingen und von dort mit der Fähre zum 
dann aktuellen „Dahlienparadies“ Mainau, wo zunächst eine Führung durch die Anlagen mit Ziel 
„Schloss Mainau“ erfolgt. Anschließend steht auf der Mainau bis 15 Uhr die Zeit zur freien Verfügung. 
Gemeinsam mit der Fähre zurück in Unteruhldingen, fahren wir in wenigen Minuten zum 
„Honigschlecker“ und einer Führung in der Klosterkirche Birnau, die als Barockjuwel der 
Bodenseeregion gilt. Nach dem individuellen Abendessen oberhalb der Zisterzienserabtei Birnau 
klingt der Tag im Weinberg Immenstaads aus. 
Am Sonntag, 5.Oktober, fahren wir ab 8 Uhr am Nordufer entlang zum Überlinger Gartenkulturpfad. 
Auf etwa zwei bis drei Kilometer ohne Steigung erleben wir im Spazier-Tempo in verschiedenen 
Gärten uralte Baumbestände, edle DuŌrosen, historische Stadtgräben sowie exoƟschen und 
farbenprächƟgen Pflanzen. Gut eine Stunde erläutern diese botanische Vielfalt die örtlichen 
Gästeführer, die gerne auf die Belange ihrer Zuhörer eingehen.   
Individuell mit einem MiƩagessen gestärkt halten wir per Bus Kurs auf Salem. Hier gründete 1137 der 
Orden der Zisterzienser das Kloster Salem. Dieses wurde schnell in den Rang einer Reichsabtei 
erhoben. Das bis heute erhaltene hochgoƟsche Salemer Münster wurde von 1285 bis 1425 errichtet. 
Auch hier steht eine Führung an.  
Individuell mit Brotzeit gestärkt, treten wir je nach WeƩerlage 15.30 Uhr wiederum über die A 96 die 
Rückfahrt an und werden gegen 19 Uhr VatersteƩen erreichen.  
 
Der Reisekostenbetrag liegt bei:           370 Euro pro Person im Doppelzimmer  DZ und  
                                                                    390 Euro pro Person im Einzelzimmer     EZ,  
der Aufschlag für Nicht-Gartenbauvereins-Mitglieder (NGM) beträgt 15 Euro.   
Übernachtung mit Frühstück, EintriƩspreis für TeƩnang, Fähre, Mainau, Gartenkulturpfad und Kloster 
Salem sowie den Führungen sind im Reisekostenbeitrag enthalten. Die Zahlung ist unmiƩelbar nach 
schriŌlicher BestäƟgung der Anmeldung zu leisten.  
Die Anmeldung mit Vor- und Nachname, Telefonnr., Geburtsdatum und Info zu EZ,   DZ oder NGM, 
sowie die Angabe zu vegetarisch/nichtvegetarisch erfolgt ab sofort bei 
Reiseleitung Anna Redinger                             unter    anna.redinger@gbv-vatersteƩen.de     

 
Die VorstandschaŌ des Vereins für Gartenbau- und Ortsverschönerung 
wünscht allen Teilnehmern eine informaƟve und interessante Fahrt.  
 
 
 Mit den besten Grüßen Anna Redinger 

 


